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cityfahrschule.de

...  die Fahrschule, die Spaß macht !

Bonn - Duisdorf

Rochusstraße 230 

Tel: 0228 / 9 37 99 099

Troisdorf - Zentrum 

Siebengebirgsallee 2 

Tel.: 02241 / 976 50 10

Siegburg-Zentrum 

Kaiserstraße 96 

Tel.: 02241 / 59 10 10

Bonn - Zentrum 

Bertha-v.-Suttner-Platz 8 

Tel: 0228 / 63 77 22

        Ihr 
Geschenk*   

   kostenlos:

Mehr als 20x wöchentlich Theorie, 

auch vormittags und samstags ! 

Somit sehr schnell oder Termine zum Aussuchen !
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Führerschein in 12 Tagen möglich !

Ihre Nr. 1 im Rheinland !

F a h r s c h u l e   a l l e r   K l a s s e n

Verkehrsinstitut 

www.cf-berufskraftfahrer.de

   DriversCam    für digitale Fahrstunden

Freunderabatt    ... bis zu 50,- € sparen

auch Gefahrgut und Tank • Stapler • Beschleunigte Grundqualifikation LKW/

Bus gem. BKrFQG, Vollzeit in nur 4 Wochen/Teilzeit in nur 9 Wochen • nur 
besonders qualifizierte Dozent*innen und Fahrlehrer*innen • modernste 

Ausbildungsmedien u. Schulungsräume

www.cityfahrschule.de

                                                        

ADAC-Mitgliedschaft     für das 1. Jahr kostenlos       + Sicherheitstraining

www.immobilien-kittlaus.deTel. 02241-127320   

 Guten Morgen!  Guten Morgen!  
Frühstücken Sie schonFrühstücken Sie schon
 in den eigenen in den eigenen 
   vier Wänden?  vier Wänden?

Bonn-Beuel/Vilich           6599M

Gartenfreude! Einfamilienhaus

1.600 € Kaltmiete
zzgl. 220,- € NK/ 50,- € Garage mtl.
zzgl. 3.200,- € Kaution

Siegburg-Kaldauen             6870

3 großzügige Wohnungen 

1.200.000 €
zzgl. 3,57 % Käufercourtage

360°Tour

Die Kittlaus-APP !Die Kittlaus-APP !
Aktuell immer alleAktuell immer alle
Immobilien im Blick !Immobilien im Blick !
*in jedem App-Store

Niederkassel                      6972

Charmant, mediterran, 
großzügig - außergewöhnlich!

659.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

Sankt Augustin                   6896

Traumhaus sucht neue Familie

699.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage



Rundblick Siegburg – 17. Februar 2023 – Woche 7 – www.rundblick-siegburg.de2

Blau-Weiss mit buntem Gewusel und rotem Pferd
Funken feierten wieder großen Spaß für die kleinen „Jecken“

Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Big Party für die kleinen „Jecken“: Mit dem gemeinsamen „Piratentanz“ ließen der „King of Kidsclub“ MarkusBig Party für die kleinen „Jecken“: Mit dem gemeinsamen „Piratentanz“ ließen der „King of Kidsclub“ MarkusBig Party für die kleinen „Jecken“: Mit dem gemeinsamen „Piratentanz“ ließen der „King of Kidsclub“ MarkusBig Party für die kleinen „Jecken“: Mit dem gemeinsamen „Piratentanz“ ließen der „King of Kidsclub“ MarkusBig Party für die kleinen „Jecken“: Mit dem gemeinsamen „Piratentanz“ ließen der „King of Kidsclub“ Markus
Becker (Mitte) und die „Mamas und Papas“ der Funken Blau-Weiss beim Finale des KinderkostümfestesBecker (Mitte) und die „Mamas und Papas“ der Funken Blau-Weiss beim Finale des KinderkostümfestesBecker (Mitte) und die „Mamas und Papas“ der Funken Blau-Weiss beim Finale des KinderkostümfestesBecker (Mitte) und die „Mamas und Papas“ der Funken Blau-Weiss beim Finale des KinderkostümfestesBecker (Mitte) und die „Mamas und Papas“ der Funken Blau-Weiss beim Finale des Kinderkostümfestes
nochmal richtig die Post abgehennochmal richtig die Post abgehennochmal richtig die Post abgehennochmal richtig die Post abgehennochmal richtig die Post abgehen

„Pänz, Pänz, wo mer jeit un steit
nur Pänz, Pänz, Pänz!“ Diese Text-
zeile aus einem bekannten Bläck-
Fööss-Klassiker könnte auch eine
Beschreibung des rappelvollen
Saales des Rhein Sieg Forums am
vergangenen Sonntag sein. Denn
beim restlos ausverkauften Kin-
derkostümfest der Funken Blau-
Weiss herrschte dort wieder bun-
tes Gewusel ohne Ende. Nach
zweijähriger Corona-Pause konn-
ten die Blau-Weissen endlich
wieder ihren großen Spaß für die
kleinen „Jecken“ feiern und so
wimmelte es wieder nur so von
bunt kostümierten „Pänz“, die in
ihren vielen verschiedenen Ver-
kleidungen schon vor Beginn des
Programms munter und mit sicht-
licher Freude fröhlich feierten.
Natürlich belagerten sie auch von
Anfang an den eifrigen Ballon-
künstler „Papillion“, der den ge-
samten Nachmittag über uner-
müdlich kunstvolle Ballonfiguren
für die begeisterten Mädchen und
Jungen schuf.
Mit ihrem großen Einmarsch star-
teten die Funken dann in das Pro-
gramm ihrer Kindersitzung, der
wie gewohnt ein Kinder-Elferrat
aus der Juniorentanzgruppe der
Blau-Weissen vorstand. Wie
immer wurde auf dieser kindge-
recht gestalteten Karnevalsfeier
auch diesmal wieder ein tolles Sit-
zungsprogramm für die Kids zu-
sammengestellt, das keine Wün-
sche offen ließ und direkt mit ei-
nem Highlight startete: Denn
gleich zu Beginn präsentierte die
Große Tanzgarde der Blau-Weis-
sen ihre akrobatischen Gardetän-
ze und erhielt hierfür den begeis-
terten Beifall der von ihrer Dar-
bietung faszinierten Kinderschar.
Danach ließen sich die Kids von
Comedy-Magier Tim Salabim buch-

stäblich verzaubern und verfolg-
ten anschließend aufmerksam die
tollen Tänze der „Minis“ sowie
der Jugend- und Juniorentanz-
gruppen der Funken Blau-Weiss,
bevor sich hoher Besuch im Saal
einfand: Denn natürlich durften
das Siegburger Kinderprinzen-
paar, Prinz Tom I. und Siegburgia
Lotta I., mit seinem Gefolge und
auch das „große“ Prinzenpaar der
Stadt Siegburg, Prinz Clemens I.
und Siegburgia Susanne I, mit sei-
nem „Götterfunken“-Gefolge auf
der karnevalistischen Kinderpar-
ty der Blau-Weissen nicht fehlen.
Selbstverständlich gab es zwi-
schen den Programmpunkten
auch genügend Freiräume, damit
die kleinen Prinzessinnen. Feen
und Eisköniginnen, die Superhel-
den, Piraten, Cowboys und Jedi-
Ritter - anders als in dem ein-
gangs zitierten Bläck-Fööss-Song
- ausgelassen und unbeschwert
umherspringen, singen, tanzen

und Freundschaften schließen
konnten.
Ausgelassen getanzt und gesun-
gen wurde auch wieder zusam-
men mit einem der bekanntesten
Interpreten der Kindermusiksze-
ne, den die Funken schon mehr-
fach zu ihrem Kinderkostümfest
für die Kids eingeladen haben:
Erneut enterte der aus dem TV
bekannte „King of Kidsclub“ Mar-
kus Becker die Bühne des Rhein
Sieg Forums, auf die er
kurzerhand auch die Kinder ein-
lud, um mit ihnen gemeinsam so
richtig Kinder-Party zu machen.
Und auch diesmal sangen und
tanzten die Kinder wieder von
Anfang an begeistert mit, als er
seinen großen Hit „Das rote
Pferd“, der zu einem der bekann-
testen Kinder-Party-Lieder zählt,
anstimmte. Auch bei seinen wei-
teren Party-Hits ging sowohl auf
der von den „Pänz“ vollständig in
Beschlag genommenen großen

Bühne als auch unten im bunten
Saal die Kinder-Disco wieder so
richtig ab!
Eine besondere Zugabe bestritt
Markus Becker dann noch zum
Finale des Kinderkostümfestes in
Form des gemeinsamen „Piraten-
tanzes“ mit den „Mamas und Pa-
pas“ aus den Reihen der Funken
Blau-Weiss.
Deren nachfolgender Auftritt und
ihre sich als Zugabe anschließen-
de musikalische Fahrt mit dem
Bob, die Eiskönigin Elsa und
Schneemann Olaf, die Biene Maja
und ihr Freund Willi, Käp’tn Blau-
bär und Troll Poppy sowie die wei-
teren aus Film und Fernsehen be-
kannten Figuren gemeinsam mit
allen Kindern im Saal unternah-
men, bildeten den grandiosen Ab-
schluss der lustigen blau-weißen
Kinder-Party, von der die „Pänz“
noch lange begeistert schwärmen
dürften.
(www.siegburger-funken.de)
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Tauschtreffen der Siegburger Briefmarkenfreunde
Der Siegburger Briefmarkenfreun-
de e.V. (SBF), der mit 120 Mitglie-
dern stärkste Verein des Rhein-
landes, meldet die anstehenden
Tauschtreffen.
22. Februar, 17.15 Uhr, Restau-

rant Kubana, Zeithstraße 100,
53721 Siegburg:
Tausch und Nachlassberatung
Veranstalter:
Siegburger Briefmarkenfreunde
SBF

WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermineermineermineermineermine
22. März
12. April, 26. April
10. Mai, 24. Mai
14. Juni, 28. Juni
12. Juli, 26. Juli

9. August, 23. August
13. September, 27. September
11. Oktober, 25. Oktober
8. November, 22. November
13. Dezember
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Feierliche Einbürgerung im Siegburger Kreishaus

Landrat Sebastian Schuster (l.) und Wessam Al Salman (r.). Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster (l.) und Wessam Al Salman (r.). Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster (l.) und Wessam Al Salman (r.). Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster (l.) und Wessam Al Salman (r.). Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster (l.) und Wessam Al Salman (r.). Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (hei/an). Landrat
Sebastian Schuster händigte jetzt
im Rahmen einer Feierstunde im
Großen Sitzungssaal des Siegbur-
ger Kreishauses gemeinsam mit
Ludwig Neuber, Neubürgerbeauf-
tragter des Rhein-Sieg-Kreises,
92 Personen die Einbürgerungs-
urkunden aus.
Landrat Sebastian Schuster freu-
te sich, die zukünftigen Neubür-
gerinnen und Neubürger wieder
persönlich zu begrüßen: „Sie er-
halten heute staatsbürgerliche
Rechte“, so Landrat Schuster.
„Damit verbunden sind aber auch
Pflichten. Wir müssen alle gemein-
sam dafür eintreten, dass diese
Rechte auch erhalten bleiben.
Deshalb meine Bitte: Gehen Sie
wählen! Gestalten Sie unsere
Demokratie mit!“
Auch Wessam Al Salman aus Wind-
eck hat jetzt seine Einbürgerungs-
urkunde erhalten. Er stammt aus
Syrien und kam im Jahre 2015 als
unbegleiteter Minderjähriger
nach Deutschland. In Windeck hat-
te er in 2017 seinen mittleren
Schulabschluss gemacht und in
2021 eine Ausbildung als Fachin-
formatiker abgeschlossen. „Ich bin
sehr glücklich, jetzt die deutsche
Staatsangehörigkeit zu besitzen
und möchte nun auch meinen Bei-
trag für die Gesellschaft leisten“,
sagte Wessam Al Salman nach
seiner Einbürgerung. „Es war ein
langer Weg bis hierhin, aber er ist
geschafft!“
Der überwiegende Teil der Einbür-
gerungsbewerber kommt diesmal
mit 26 Personen aus Syrien.

Die übrigen Ein-
bürge rungsbe-
werber besaßen
bisher die Staats-
a n g e h ö r i g k e i t
nach fo l gende r
Staaten:
ÄgyptenÄgyptenÄgyptenÄgyptenÄgypten (6), Bel-Bel-Bel-Bel-Bel-
giengiengiengiengien (1), Bulgari-Bulgari-Bulgari-Bulgari-Bulgari-
enenenenen (1), ChinaChinaChinaChinaChina (2),
FrankreichFrankreichFrankreichFrankreichFrankreich (1),
GriechenlandGriechenlandGriechenlandGriechenlandGriechenland (5),
dem IrakIrakIrakIrakIrak (1), dem
IranIranIranIranIran (5), IsraelIsraelIsraelIsraelIsrael (1),
ItalienItalienItalienItalienItalien (1), Ka-Ka-Ka-Ka-Ka-
sachstansachstansachstansachstansachstan (1), der
Republik KosovoKosovoKosovoKosovoKosovo
(2), KroatienKroatienKroatienKroatienKroatien (3),
LibanonLibanonLibanonLibanonLibanon (1), Ma-Ma-Ma-Ma-Ma-
rokkorokkorokkorokkorokko (2), MexikoMexikoMexikoMexikoMexiko
(1), den NiederNiederNiederNiederNieder-----
landenlandenlandenlandenlanden (1), Nige-Nige-Nige-Nige-Nige-
riariariariaria (4), PakistanPakistanPakistanPakistanPakistan
(1), PeruPeruPeruPeruPeru (1), den PhilippinenPhilippinenPhilippinenPhilippinenPhilippinen (1),
PolenPolenPolenPolenPolen (3), RumänienRumänienRumänienRumänienRumänien (1), der Rus-Rus-Rus-Rus-Rus-
sischen Föderationsischen Föderationsischen Föderationsischen Föderationsischen Föderation (1), der Slo-Slo-Slo-Slo-Slo-
wakischen Republikwakischen Republikwakischen Republikwakischen Republikwakischen Republik (2), SpanienSpanienSpanienSpanienSpanien
(3), TTTTThailandhailandhailandhailandhailand (2), der TürkTürkTürkTürkTürkeieieieiei (9),
der UkraineUkraineUkraineUkraineUkraine (1) und UngarnUngarnUngarnUngarnUngarn (2).
Die Einbürgerungsbewerber woh-
nen derzeit in nachfolgend ge-
nannten Gemeinden:
4 in AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter, 4 in Bad HonnefBad HonnefBad HonnefBad HonnefBad Honnef, 4 in
BornheimBornheimBornheimBornheimBornheim, 5 in EitorfEitorfEitorfEitorfEitorf, 10 in Hen-Hen-Hen-Hen-Hen-
nefnefnefnefnef,
4 in KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter, 2 in LohmarLohmarLohmarLohmarLohmar, 9
in MeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheim, 1 in MuchMuchMuchMuchMuch,
3 in Neunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-Seelscheid, 6 in
NiederkasselNiederkasselNiederkasselNiederkasselNiederkassel, 2 in RheinbachRheinbachRheinbachRheinbachRheinbach,
11 in Sankt Sankt Sankt Sankt Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin, 8 in Sieg-Sieg-Sieg-Sieg-Sieg-
burgburgburgburgburg, 3 in SwisttalSwisttalSwisttalSwisttalSwisttal, 13 in WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
bergbergbergbergberg und 3 in Windeck.Windeck.Windeck.Windeck.Windeck.
Unter den 92 neuen deutschen

der deutschen Nationalhymne
bekräftigt.
Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-
bürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er
bietet nach telefonischer Verein-
barung Sprechstunden an. Termi-
ne können mit ihm telefonisch
unter der Rufnummer 02295/
902318 oder 0160/8230810 oder
per E-Mail an ludwig@neuber.de
vereinbart werden. Der Kontakt
kann auch über das Kommunale
Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises, - Der Landrat -, Kai-
ser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Sieg-
burg, Telefon 02241 /13-3066, E-
Mail: integration@rhein-sieg-
kreis.de hergestellt werden.

Staatsangehörigen befinden sich
45 weibliche und 39 männliche
Erwachsene sowie 8 Kinder.
Von den 92 Einbürgerungskandi-
daten wurden 20 bereits in der
Bundesrepublik Deutschland ge-
boren.
Vor der eigentlichen Einbürge-
rung werden die neuen Staats-
bürgerinnen und Staatsbürger ein
Bekenntnis auf das Grundgesetz
der Bundesrepublik Deutschland
abgeben; dieses lautet: „Ich er-
kläre feierlich, dass ich das Grund-
gesetz und die Gesetze der Bun-
desrepublik Deutschland achten
und alles unterlassen werde, was
ihr schaden könnte.“ Dieses Be-
kenntnis wird zum Schluss der Ein-
bürgerungsfeier mit dem Singen
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Kick-off-Meeting Zukunftsnetzwerk
am Berufskolleg
des Rhein-Sieg-Kreises Siegburg
Vertreter:innen von Schule, Un-Vertreter:innen von Schule, Un-Vertreter:innen von Schule, Un-Vertreter:innen von Schule, Un-Vertreter:innen von Schule, Un-
ternehmen, Institutionen undternehmen, Institutionen undternehmen, Institutionen undternehmen, Institutionen undternehmen, Institutionen und
Hochschule tauschen sich über dieHochschule tauschen sich über dieHochschule tauschen sich über dieHochschule tauschen sich über dieHochschule tauschen sich über die
Zukunft von Schule und Zukunft von Schule und Zukunft von Schule und Zukunft von Schule und Zukunft von Schule und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dung ausdung ausdung ausdung ausdung aus
Welchen Einfluss hat die verän-
derte Lebensrealität Jugendlicher
heutzutage auf den schulischen
Alltag? Wie wirkt sie sich auf den
praktischen Ausbildungsalltag
aus? Und wie können Schule, Aus-
bildungsbetriebe, Institutionen
und Hochschule künftig noch bes-
ser miteinander kooperieren, um
den neuen Herausforderungen zu
begegnen?
Getragen von diesen Leitfragen
fand am vergangenen Mittwoch-
abend das Kick-off Meeting zum
Zukunftsnetzwerk in der Aula des
Berufskollegs des Rhein-Sieg-
Kreises in Siegburg statt.
Zahlreiche Vertreter:innen aus Un-
ternehmen, mit denen die Schule

bereits seit längerem kooperiert
sowie neuen Unternehmen, Insti-
tutionen wie der IHK, Arbeits-
agentur oder Handwerkskammer,
Hochschulen und Stadtverwaltung
trafen in der Aula der Schule auf
Schulleiterin Daniela Steffens und
stellvertretenden Schulleiter Wolf-
gang Stellberg sowie weitere Lehr-
kräfte, darunter die Organi-
sator:innen der Veranstaltung aus
dem StuBo-Team (Studien- und
Berufsorientierung) des Berufs-
kollegs. Ziel des Zukunftsnetz-
werks ist es, den Austausch über
Schule und Ausbildung zu intensi-
vieren, um so eine passgenauere
Ausrichtung des Berufsschulunter-
richts zu ermöglichen. Gerade im
Bereich Berufsorientierung, der
am Berufskolleg einen hohen Stel-
lenwert einnimmt, sollen die An-
liegen der Ausbildungsbetriebe
aufgenommen werden und ge-

meinsam im fachlichen Austausch
Entwicklungen angestoßen wer-
den. So sollen den Schüler:innen
mehr ausbildungs-bezogene An-
gebote gemacht werden, um eine
bessere Passung von Ausbildungs-
plätzen und Bewerber:innen zu
ermöglichen.
Michael Hanschmidt vom Büro für
Zukunft Köln, mit dem das Be-
rufskolleg bereits bei zahlreichen
Workshops für Schüler:innen und
Kolleg:innen zusammengarbeitet
hat, setzte zu Beginn des Abends
mit einem Vortrag wichtige Im-
pulse. So klärte er über die aktu-
elle Lebenssituation der Jugend-
lichen auf und berichtete von den
Herausforderungen, denen sie in
Schule und Betrieben begegnen.
Zum richtigen Umgang mit Reali-
täten und Herausforderungen ge-
höre es, auch Scheitern zuzulas-
sen, so Hanschmidt.

Im Anschluss an den Vortrag hat-
ten alle Beteiligten die Gelegen-
heit, sich über mögliche Koope-
rationsformen und Mitwirkung im
Zukunftsnetzwerk zu informieren.
Im Rahmen von Gesprächen und
kleineren Diskussionsrunden wur-
den Wünsche und Ideen einge-
bracht und am Ende für alle zu-
sammengefasst. Ein produktiver
und gelungener Start für das Pro-
jekt Zukunftsnetzwerk am Berufs-
kolleg, wie Organisator:innen und
Gäste gleichermaßen fanden.
In dieser Form soll auch künftig
etwa einmal im Jahr ein Treffen
stattfinden.
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Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 06.02. bis 19.03.2023

Sicherheit für Zuhause

Foto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika Hoefler

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Hausnotruf ab dem-Hausnotruf ab dem-Hausnotruf ab dem-Hausnotruf ab dem-Hausnotruf ab dem
6. Februar 2023 kostenlos tes-6. Februar 2023 kostenlos tes-6. Februar 2023 kostenlos tes-6. Februar 2023 kostenlos tes-6. Februar 2023 kostenlos tes-
ten: Hausnotruf-Expertin Me-ten: Hausnotruf-Expertin Me-ten: Hausnotruf-Expertin Me-ten: Hausnotruf-Expertin Me-ten: Hausnotruf-Expertin Me-
lanie Möchel gibt lanie Möchel gibt lanie Möchel gibt lanie Möchel gibt lanie Möchel gibt TTTTTippsippsippsippsipps.....
Viele Menschen wünschen sich,
bis ins hohe Alter ein aktives
und selbstständiges Leben in
der gewohnten häuslichen Um-
gebung zu führen. Ein Hausnot-
ruf kann dabei unterstützen.
Melanie Möchel, Hausnotruf-
Expertin beim Johanniter-Regi-

onalverband Bonn/Rhein-Sieg/
Euskirchen, gibt Tipps, wann eine
Unterstützung durch den Haus-
notruf sinnvoll sein kann. Für eine
bessere Einschätzung, rät sie zur
Beantwortung folgender Fragen:
• Lebe ich allein in meiner Woh-

nung und fühle mich unsicher?
• Habe ich Schwierigkeiten beim

Gehen?
• Leide ich an einer chronischen

Krankheit, z.B. Epilepsie, Asth-

ma, Diabetes mellitus oder
Multiple Sklerose?

• Hatte ich bereits einen
Schlaganfall oder einen Herz-
infarkt?

• Bin ich in meiner Wohnung
schon einmal gestürzt?

Wurden einige Fragen mit „Ja“
beantwortet? Dann ist es sinn-
voll, über einen Hausnotruf nach-
zudenken: „Vom 6. Februar bis
zum 19. März 2023 besteht die
Möglichkeit, den Johanniter-Haus-
notruf vier Wochen lang kosten-
los zu testen. Eine gute Möglich-
keit, sich mit dem Gerät einmal

Anzeige

vertraut zu machen“, sagt Me-
lanie Möchel. Bei anerkannter
Pflegebedürftigkeit ist eine vol-
le Kostenübernahme für die Ba-
sisleistungen möglich. Auch ist
der Hausnotruf von den Pflege-
kassen als Pflegehilfsmittel an-
erkannt und stellt eine haus-
haltsnahe Dienstleistung dar.
Die Kosten können daher
teilweise von der Steuer abge-
setzt werden. Mehr Informatio-
nen: 0800 32 33 800 (gebüh-0800 32 33 800 (gebüh-0800 32 33 800 (gebüh-0800 32 33 800 (gebüh-0800 32 33 800 (gebüh-
renfrei)renfrei)renfrei)renfrei)renfrei) oder unter
wwwwwwwwwwwwwww.johanniter.johanniter.johanniter.johanniter.johanniter.de/hausnotruf-.de/hausnotruf-.de/hausnotruf-.de/hausnotruf-.de/hausnotruf-
testen.testen.testen.testen.testen.

Neue Marte Meo Colleague-Trainerin
in der Kita Deichhaus Küken

Willi Nücken (BG-Deichhaus), Marion Gall (Kita-Leitung), VanessaWilli Nücken (BG-Deichhaus), Marion Gall (Kita-Leitung), VanessaWilli Nücken (BG-Deichhaus), Marion Gall (Kita-Leitung), VanessaWilli Nücken (BG-Deichhaus), Marion Gall (Kita-Leitung), VanessaWilli Nücken (BG-Deichhaus), Marion Gall (Kita-Leitung), Vanessa
Heinz (Marte Meo Colleague-Trainerin), Klaus Braukmann (BG-Deich-Heinz (Marte Meo Colleague-Trainerin), Klaus Braukmann (BG-Deich-Heinz (Marte Meo Colleague-Trainerin), Klaus Braukmann (BG-Deich-Heinz (Marte Meo Colleague-Trainerin), Klaus Braukmann (BG-Deich-Heinz (Marte Meo Colleague-Trainerin), Klaus Braukmann (BG-Deich-
haus),haus),haus),haus),haus),

Vanessa Heinz, eine Erzieherin der
Kita Deichhaus-Küken, hat zunächst
die Prüfung zum Marte Meo Practi-
tioner und nach weiterer Fortbil-
dung, auch an vielen Wochenen-
den, die Prüfung zur Marte Meo
Colleague-Trainerin erfolgreich be-
standen! „Marte Meo“, erklärt sie
„ist eine Methode zur Entwicklungs-
unterstützung und Beratung. Mit
Hilfe von Videoanalysen zeigt diese
weltweit erfolgreiche Methode, wie
Interaktionen gestaltet werden kön-
nen, die für Kinder „goldene Ge-
schenke“ sind, von denen sie Ihr
ganzes Leben profitieren.“ Entwi-
ckelt wurde die Marte Meo Metho-
de in den 80er Jahren von der Nie-
derländerin Maria Aarts. Die Bür-
gergemeinschaft Siegburg Deich-
haus unterstützte den Ausbildungs-
wunsch ihrer Mitarbeiterin und för-

derte deren Weiterbildung. Die Kita
nimmt bereits sehr erfolgreich am
Bundesprogramm Sprach Kita teil.
Neben dem Status als „Anerkann-
te psychomotorische Kita“ besitzt
die Deichhäuser Kita nun ein wei-
teres Alleinstellungsmerkmal in
Siegburg.
Mit dem offiziellen Zertifikat in der
Hand darf Vanessa Heinz selbst aus-
bilden, die Schulung der ersten Kol-
leginnen zu Marte Meo Praktiker-
innen hat bereits begonnen. Marte
Meo wird ein fester Bestandteil der
pädagogischen Arbeit in der Kita
sein. Das erklärte Ziel ist, aner-
kannte Marte Meo Kita zu werden.
Weitere Informationen über die Kita
sind unter www.kita-deichhaus-
kueken.de und über die Marte Meo
Methode unter
www.martemeo.com zu finden.
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Dreimal kräftig „Blau-Weiss“ für soziale Zwecke
„Verhaftungen“ für „Siegburg hilft“ und Sitzungen für Senioren

Mittendrin statt nur dabei: Zum kölschen Gesang und Musik aus dem „Quetschebüggel“ von „Götterfunke“Mittendrin statt nur dabei: Zum kölschen Gesang und Musik aus dem „Quetschebüggel“ von „Götterfunke“Mittendrin statt nur dabei: Zum kölschen Gesang und Musik aus dem „Quetschebüggel“ von „Götterfunke“Mittendrin statt nur dabei: Zum kölschen Gesang und Musik aus dem „Quetschebüggel“ von „Götterfunke“Mittendrin statt nur dabei: Zum kölschen Gesang und Musik aus dem „Quetschebüggel“ von „Götterfunke“
Axel Friedrich (l.) sangen und schunkelten die Siegburger Prinzenpaare und ihre Gefolge gemeinsam mit denAxel Friedrich (l.) sangen und schunkelten die Siegburger Prinzenpaare und ihre Gefolge gemeinsam mit denAxel Friedrich (l.) sangen und schunkelten die Siegburger Prinzenpaare und ihre Gefolge gemeinsam mit denAxel Friedrich (l.) sangen und schunkelten die Siegburger Prinzenpaare und ihre Gefolge gemeinsam mit denAxel Friedrich (l.) sangen und schunkelten die Siegburger Prinzenpaare und ihre Gefolge gemeinsam mit den
Gästen auf den beiden Altensitzungen im Seniorenzentrum Siegburg.Gästen auf den beiden Altensitzungen im Seniorenzentrum Siegburg.Gästen auf den beiden Altensitzungen im Seniorenzentrum Siegburg.Gästen auf den beiden Altensitzungen im Seniorenzentrum Siegburg.Gästen auf den beiden Altensitzungen im Seniorenzentrum Siegburg.

Gleich dreifach kräftig im Einsatz
für soziale Zwecke waren die Sieg-
burger Funken Blau-Weiss am ver-
gangenen Samstag wieder.
So führten sie am Vormittag im
Rahmen der Rathauserstürmung in
der Siegburger Innenstadt zunächst
ihre traditionellen „Verhaftungen“
für einen guten Zweck durch. Ge-
gen ein kleines „Lösegeld“ in die
Sammelbüchsen der Blau-Weissen
konnte sich jeder Festgenommene
sofort wieder „freikaufen“. Hierbei
sammelten die Funken aber nicht
für ihre eigene Vereinskasse. Der
Reinerlös dieser gemeinnützigen
Straßensammlung ist wie in jedem
Jahr satzungsgemäß für einen gu-
ten Zweck bestimmt. Der Einsatz
für soziale Zwecke gehört für die
Funken Blau-Weiss nämlich auf je-
den Fall zum Karneval dazu. Schon
seit ihrer Gründung im Jahre 1859
pflegen die Blau-Weissen daher den
Brauch, für wohltätige Zwecke zu
sammeln, sorgsam. In diesem Jahr
kommen die von den Blau-Weissen
gesammelten „Lösegelder“ dem
gemeinnützigen Verein „Siegburg
hilft“ zugute. Am Nachmittag un-
terstützten die Funken dann nach
zweijähriger Corona-Pause in die-
ser Session wieder tatkräftig das
Seniorenzentrum Siegburg bei der
- zur allgemeinen und deutlich spür-
baren Freude - nun wieder mögli-
chen Durchführung der beiden Se-
niorensitzungen, die parallel in sei-
nen Räumlichkeiten „Am hohen
Ufer“ und in seinem Haus in der
Heinrichstraße durchgeführt wur-
den. Bei beiden Veranstaltungen,
die - lediglich ein wenig zeitver-
setzt - fast dasselbe ansprechende
Programm boten, konnten die Se-
nioren ein paar schöne und ge-
sellige Stunden miteinander ver-
bringen und dabei Siegburger Kar-
neval feiern. Zum Beginn beider Se-
niorensitzungen marschierten tra-
ditionell die Blau-Weissen mit ihrer
Funkenjugend ein. Die rund 60 Kin-
der und Jugendlichen überreichten
den anwesenden Gästen während
des Einmarschs durch den ganzen
Saal zunächst jeweils ein Röschen.
Nachfolgend boten dann sowohl die
blau-weißen „Minis“ als auch die
Jugend- und Juniorentanzgruppen
zur Freude der bunt kostümierten
Gästeschar ihre Tänze dar und wur-
den dafür mit reichlichem Beifall
belohnt. Für weitere hervorragen-
de Unterhaltung sorgten Sänger

„Drickes“ mit kölschem Liedgut
sowie als „Eigengewächse“ des Se-
niorenzentrums Elke Becker als
„Miss Caféteria“ mit ihrer großar-
tig gereimten Büttenrede und die
Mitarbeiterinnen aus den therapeu-
tischen Diensten beider Häuser, die
mit ihren gelungenen Musik- und
Tanzdarbietungen begeisterten:
„Am hohen Ufer“ gaben „Die mit
der Rolle“ ihren Gesang zum Bes-
ten, während der „Rollator-Club
Heinrichstraße“ dort seinen humor-
vollen Tanz zu Bill Haley’s „Rock
around the clock“ präsentierte.
Selbstverständlich durfte man an
diesem Nachmittag auch das Sieg-
burger Kinderprinzenpaar, Prinz
Tom I. und Siegburgia Lotta I., so-
wie das „große“ Prinzenpaar der
Stadt Siegburg, Prinz Clemens I. und

Siegburgia Susanne I., begrüßen.
Im Rahmen ihrer Auftritte wurden
in beiden Häusern traditionell die
ältesten anwesenden
Heimbewohner(innen) geehrt. So
erhielten im Altenheim „Am hohen
Ufer“ Liselotte Zeitz (103) und Kurt
Gigler (105) sowie bei der Sitzung
des Hauses in der Heinrichstraße
Gertrud Schulze (101) und Hubert
Rheindorf (98) sowohl Präsente als
auch den Prinzenorden und den in
beiden Häusern alljährlich von den
Seniorinnen und Senioren handge-
fertigten Karnevalsorden.
Aber die Tollitäten hatten nicht nur
ihre Prinzenorden mitgebracht, son-
dern zudem auch ein ganz beson-
deres musikalisches Geschenk an
alle Gäste im Saal: Denn zum Ak-
kordeonspiel von „Götterfunke“

Axel Friedrich und seinen kölschen
Leedcher mischten sich die beiden
Siegburger Prinzenpaare und ihre
Gefolgsleute unter die Seniorinnen
und Senioren, sangen und schun-
kelten mit ihnen Arm in Arm und
schenkten ihnen damit ganz ein-
zigartige und unvergessliche Mo-
mente.
Den Abschluss dieses geselligen
Nachmittags bildete bei beiden Sit-
zungen jeweils der Auftritt der Tra-
ditionstanzgruppe aus dem blau-
weißen Offizierscorps, in dessen
Reihen so häufig der traditionelle
Ausruf der Funken erklingt, der auch
auf ihren dreifachen Einsatz für so-
ziale Zwecke an diesem Tag hervor-
ragend passt: Dreimal kräftig
„Blau-Weiss !“
(www.siegburger-funken.de)
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Siegburger Highlands können Karneval feiern
Traditionelle Sitzung des BTV war ein voller Erfolg und brachte den „Turm zum Kochen“
Nachdem bereits der Vorkauf sehr
erfolgreich und die Karnevalssit-
zung binnen kürzester Zeit rest-
los ausverkauft war, wurde auch
der Abend selbst ein voller Erfolg
getreu nach dem Motto: „Närri-
sche Sänger- Jecke Turner“- wenn
der BTV Karneval feiert, steht der
Saal „Zum Turm“ in Schreck Kopf.
Souverän, gewohnt lässig und mit
viel Witz fungierte Stefan Schnip-
pering mit flotten Sprüchen als
Sitzungspräsident gemeinsam mit
dem Elferrat gebildet von den
Faustballerinnen des BTV. Ein tol-
les Gespann auf der Bühne!
Schnippering präsentierte ein tol-
les Programm mit einem gelun-
genen Mix aus viel Selbstgemach-
ten und externen Kräften.
Unter den Gästen waren Bürger-
meister Stefan Rosemann und die

erste stellvertretende Bürger-
meisterin Britta Pahlenberg aus
Siegburg in die Höhenorte gekom-
men. Als Eisbrecher und gleich-
zeitig ein Höhepunkt begann der
Abend mit dem Auftritt der Sieg-
burger Funken Blau-Weiß.
„Wir sind begeistert, dass wir die
Funken mal wieder für einen Auf-
tritt in ‚unserem Wohnzimmer‘
verpflichten konnten!“ freut sich
der 1. Vorsitzende des BTV und
Organisator der Sitzung Oliver
Schmidt.
Das Stimmungsbarometer zeigte
Höchstwerte und bei den begeis-
terten Jecken im Saal gab es kein
Halten mehr.
Zahlreiche Vorträge mit Eigenkre-
ationen, wie zum Beispiel den
Damen des DKG Vergissmeinnicht
und den Altersturnern des BTV

sorgten für närrische Stimmung
mit vielen Raketen.
Ebenfalls begeisterten die Husa-
ren Schwarz-Weiß mit ihren Tän-
zen. Sie zeigten einen tollen Mix
aus Akrobatik, Rasanz und Musi-
kalität.
Selbstverständlich stattete das
Siegburger Prinzenpaar Prinz Cle-
mens I. und seine Siegburgia Sus-
anne I. samt ihrem Gefolge „Göt-
terfunken“ den Siegburger High-
lands seinen umjubelten Besuch
ab. Sie präsentierten ihr Motto
„Ejal, woher mer kumme, ob mer
ärm sinn oder rich. Im Fastelo-
vend mit Hätz simmer all jlich!“.
Weiterhin gab es erstmalig eine
Vorführung des Damenchors Bra-
voices. Die Sängerinnen führten
kölsche Stimmungslieder zum
Schunkeln und Mitsingen auf. Das

Publikum im Turm verabschiedete
sie mit Standing Ovations.
Der in Frauenkleidern steckende
Büttenredner „Cilly“ aus dem
Sauerland strapazierte die Lach-
muskeln der Jecken im Saal im
Dauermodus.
Ein weiteres Highlight im Pro-
gramm war der Auftritt der be-
kannten Karnevalsband „Kölsche
Welle“. Die Cover-Band aus Sieg-
burg beherrscht die musikalische
Bandbreite von Karnevals- über
Stimmungsmusik bis hin zu Mund-
art-Balladen. Die Band rockte den
Saal und auch sie brachte als
Schlusspunkt des Programms den
„Turm zum Kochen“!
Im Anschluss feierten alle Karne-
valisten in Braschoß, Schreck,
Schneffelrath und Heide bis in den
frühen Sonntagmorgen.
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Husaren Schwarz-Weiß Siegburg
zündeten karnevalistisch
Prunksitzung nach der Pandemie - ein voller Erfolg

Ritterschlag von Holger Hürten durch Husaren-Präsident Stephan RiesopRitterschlag von Holger Hürten durch Husaren-Präsident Stephan RiesopRitterschlag von Holger Hürten durch Husaren-Präsident Stephan RiesopRitterschlag von Holger Hürten durch Husaren-Präsident Stephan RiesopRitterschlag von Holger Hürten durch Husaren-Präsident Stephan Riesop

Am Samstag, 28. Januar, luden
die Husaren Schwarz-Weiß zu Ih-
rer Prunksitzung ins Rhein-Sieg-
Forum. Für einen guten Start in
die Sitzung benötigt man einen
Eisbrecher. Hier setzten die Husa-
ren nicht auf große Namen, da sie
wissen, dass der eigene Nach-
wuchs dies genauso gut kann. So
wirbelten die Minis und das Ju-
gendtanzcorps zu Beginn über die
Bühne und brachten das Publi-
kum direkt richtig in Schwung.
Anschließend wurde es nochmal
kurz karnevalistisch offiziell. Hu-
saren-Präsident Stephan Riesop
erhob Holger Hürten in den kar-
nevalistischen Adelsstand. Der
Vorstandsvorsitzende der VR-
Bank Bonn-Rhein-Sieg eG ist der
37. Ritter des rheinischen Humors.
In seiner Ansprache zeigte er sich
humorvoll und freue sich auf schö-
ne Stunden bei den Husaren
Schwarz-Weiß. Anschließend wur-
de der Startschuss für ein Pro-

gramm gegeben, das die Narren
von Beginn an immer wieder zu
Begeisterungsstürmen hinriss.
Mit den Bläck Föös, dem Sit-
zungspräsidenten Volker Weinin-
ger, Et Lisbeth, Drummerholics und
Dröpkes ist es Literat Rudi Damm
gelungen ein Programm für Jung
und Alt auf die Beine zu stellen.
Das Siegburger Kinderprinzen-
paar Tom I. und Lotta I. rockten
mit Ihrem Gefolge und der Junio-
rengarde der Husaren ebenso die
Bühne wie im späteren Velauf das
große Prinzenpaar Clemens I. und
Susanne I., mit Ihrem Gefolge den
„Götterfunken“. Das große Fina-
le läutete das Seniorentanzcorps
der Husaren Schwarz-Weiß mit
ihren unnachahmlichen atembe-
raubenden und temporeichen
Tänzen und Hebungen ein, um zum
Finale mit der Band Eldorado zu-
sammen zu feiern und zu tanzen.
Husaren-Präsident Stephan
Riesop bedankte sich bei den gut-

gelaunten Gästen und den fleißi-
gen Helfern im Hintergrund und
machte noch auf die Prunksitzung
am Samstag, 27. Januar 2024
ebenfalls wieder im Rhein-Sieg-
Forum aufmerksam. Ein stim-

mungsgeladener wunderschöner
Abend ging zu Ende und die Husa-
ren freuen sich schon auf das
nächste Jahr, um dann wieder mit
Ihren Gästen und Freunden Kar-
neval zu feiern.
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Kölsche Messe und anschließendes Frühstück

Die Staubwölkchen von St. Anno (v.l.n.r.): Else Hausmann, Luise Klöcke-Die Staubwölkchen von St. Anno (v.l.n.r.): Else Hausmann, Luise Klöcke-Die Staubwölkchen von St. Anno (v.l.n.r.): Else Hausmann, Luise Klöcke-Die Staubwölkchen von St. Anno (v.l.n.r.): Else Hausmann, Luise Klöcke-Die Staubwölkchen von St. Anno (v.l.n.r.): Else Hausmann, Luise Klöcke-
ner, Roswitha Hochgürtel,Maria Spengler, Elli Hinterkausen, Elfi Kochner, Roswitha Hochgürtel,Maria Spengler, Elli Hinterkausen, Elfi Kochner, Roswitha Hochgürtel,Maria Spengler, Elli Hinterkausen, Elfi Kochner, Roswitha Hochgürtel,Maria Spengler, Elli Hinterkausen, Elfi Kochner, Roswitha Hochgürtel,Maria Spengler, Elli Hinterkausen, Elfi Koch
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Der ganze SaalDer ganze SaalDer ganze SaalDer ganze SaalDer ganze Saal

Am Donnerstag, 9. Februar, fand
in der St. Anno Kirche die Köl-
sche Messe der kfd nach drei
Jahren, endlich wieder statt.
Diese gestaltete Herr Pastor
Wahlen und sein Pastoral - Team
mit gut 100 kostümierten Frau-
en in der Kirche, sie wurde mit
großem Applaus bedacht.
Danach fand im Marienheim das
karnevalistische Frühstück
statt.
Die neue musikalische Beglei-
tung Achim Klasen aus Bucholz
war ein grandioser Erfolg, von
Anfang an heizte er den Damen
mächtig ein. Nun ging es Schlag
auf Schlag: zuerst ein Vortrag
von Else Hausmann, die über
Ihre „Wallfahrt nach Kevelar“Wallfahrt nach Kevelar“Wallfahrt nach Kevelar“Wallfahrt nach Kevelar“Wallfahrt nach Kevelar“
berichtete, wo sie aber in Rü-
desheim in der Drosselgasse lan-
dete.
Das Pastoral - Team, verkleidet
als „Corona - Corona - Corona - Corona - Corona - VVVVViren“iren“iren“iren“iren“ wollten die
Narren und innen infiezieren,
was ihnen auch gut gelang.
nun kamen die k f d - Vorstands-
frauen als „Staubwölkchen vonStaubwölkchen vonStaubwölkchen vonStaubwölkchen vonStaubwölkchen von
St .St .St .St .St .     Anno“Anno“Anno“Anno“Anno“ und moppten den
Saal. danach kamen die „zweizweizweizweizwei
TTTTTuppesse“uppesse“uppesse“uppesse“uppesse“ in der Weiberschar
als zwei gealterte Männer an-
zusehen, (he det et wie un do
det et wie). all diese Vorträge
kamen bei den Damen mit gro-
ßer Freude an.
Der Höhepunkt an diesem Vor-
mittag war natürlich der Besuch
des Siegburger Prinzenpaares
Clemens I. und Siegburgia Sus-
anne I. mit ihrem Gefolge.
Nach ihrer Tanzvorführung, woll-
ten die Damen sie nicht mehr
von der Bühne lassen.
Hiermit ging ein schöner und
stimmungsvoller Vormittag zu
Ende.

Else Hausmnn und Roswitha Hoch-Else Hausmnn und Roswitha Hoch-Else Hausmnn und Roswitha Hoch-Else Hausmnn und Roswitha Hoch-Else Hausmnn und Roswitha Hoch-
gürtelgürtelgürtelgürtelgürtel
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Reparieren statt Wegwerfen
Besuchen Sie uns im Repair Café

Kita „Die kleinen Strolche“
als „Haus der kleinen Forscher“ ausgezeichnet

(v.l.): Nadine Roth, Leiterin der Kita „Die kleinen Strolche“, Tim Bayer,(v.l.): Nadine Roth, Leiterin der Kita „Die kleinen Strolche“, Tim Bayer,(v.l.): Nadine Roth, Leiterin der Kita „Die kleinen Strolche“, Tim Bayer,(v.l.): Nadine Roth, Leiterin der Kita „Die kleinen Strolche“, Tim Bayer,(v.l.): Nadine Roth, Leiterin der Kita „Die kleinen Strolche“, Tim Bayer,
Sachgebietsleiter Regionales Bildungsbüro des Rhein-Sieg-Kreises,Sachgebietsleiter Regionales Bildungsbüro des Rhein-Sieg-Kreises,Sachgebietsleiter Regionales Bildungsbüro des Rhein-Sieg-Kreises,Sachgebietsleiter Regionales Bildungsbüro des Rhein-Sieg-Kreises,Sachgebietsleiter Regionales Bildungsbüro des Rhein-Sieg-Kreises,
Bettina Wallor, pädagogische Mitarbeiterin des Regionalen Bildungsbü-Bettina Wallor, pädagogische Mitarbeiterin des Regionalen Bildungsbü-Bettina Wallor, pädagogische Mitarbeiterin des Regionalen Bildungsbü-Bettina Wallor, pädagogische Mitarbeiterin des Regionalen Bildungsbü-Bettina Wallor, pädagogische Mitarbeiterin des Regionalen Bildungsbü-
ros, Stefan Rosemann, Bürgermeister der Stadt Siegburg.ros, Stefan Rosemann, Bürgermeister der Stadt Siegburg.ros, Stefan Rosemann, Bürgermeister der Stadt Siegburg.ros, Stefan Rosemann, Bürgermeister der Stadt Siegburg.ros, Stefan Rosemann, Bürgermeister der Stadt Siegburg.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Die Sieg-
burger Kindertagesstätte „Die
kleinen Strolche“ wurde jetzt für
ihren naturwissenschaftlichen For-
schergeist ausgezeichnet! Mit
dem Zertifikat darf sie sich nun
„Haus der kleinen Forscher“ nen-
nen. Diese Auszeichnung, geför-
dert vom Bundesministerium für
Bildung und Forschung, finanziert
von verschiedenen Stiftungen und
im Rhein-Sieg-Kreis durch das
zdi-Netzwerk :MINT im Regiona-
len Bildungsbüro koordiniert,
würdigt den Einsatz für nachhal-
tige, gute, frühe Bildung in den
Bereichen Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaft und Tech-
nik (MINT).
Anlässlich der Übergabe der Zer-
tifizierung konnten Kinder und El-
tern ihr Geschick unter Beweis
stellen: der Jahreszeit entspre-
chend waren insgesamt sechs Sta-
tionen zum Thema „Eiszeit“ auf-

gebaut. Die Kinder konnten mit
Schnee matschen, mit farbigen
Eiswürfeln Bilder malen, und es
wurden mit viel Geduld Eiswürfel
mit einem Wollfaden geangelt.
Die Kinder hatten jede Menge
Spaß. Sie ließen sich in ihrem For-
scherheft jede Station abstem-
peln und erhielten damit nach
Abschluss aller Stationen ihr For-
scherdiplom.
„Die frühkindliche Bildung im
MINT-Bereich mit Forschen und
Entdecken prägt Kinder und ihre
Wahrnehmung von Welt. Sie kann
ein wichtiger Schritt zur Erfahrung
von Selbstwirksamkeit junger
Menschen sein“, hebt Tim Bayer,
Leiter des Regionalen Bildungs-
büros des Rhein-Sieg-Kreises,
hervor.
„Vielleicht werden hier bereits
die ersten Schritte zu kommen-
den Geophysikerinnen oder zu
zukünftigen Biologen gemacht.“

Bürgergemeinschaft Siegburg-
Zange e.V. in Kooperation mit Di-
akonie an Sieg und Rhein:
Das Repair Café finden Sie in der
Geschäftsstelle der Bürgerge-
meinschaft,
Bismarckstraße 56 /
Ecke Carlstraße,
Siegburg-Zange
am 2. Samstag jedes Monats von
10 bis 14 Uhr.
Letzte Reparaturannahme: 11 Uhr,
zur Vermeidung langer Wartezei-

ten ist eine Anmeldung im Voraus
erforderlich unter 01575 17 18
334.
Besucher des Repair Cafés brin-
gen ihren defekten Gegenstand,
wie zum Beispiel Toaster, Föhn,
Lampe, Spielzeug von zu Hause
mit.
Die Fachleute im Repair Café wis-
sen fast immer eine Lösung. Die
Aktivitäten werden kostenlos und
auf ehrenamtlicher Basis von den
Reparaturexperten vor Ort aus-
geführt.
Eine freiwillige Spende wird sehr
geschätzt.
Neue Materialien und Ersatzteile
sind nicht kostenlos und müssen
gesondert bezahlt werden.
Bei der Abgabe der zu reparie-
renden Gegenstände erfassen wir
die Kontaktdaten und Fehlerbe-
schreibung.
Bitte bringen Sie saubere Geräte
zur Reparatur.

Unsere Termine für 2023 am
2. Samstag jedes Monats:
11. März, 8. April, 13. Mai, 10.
Juni, 8. Juli, 12. August, 9. Sep-
tember, 14. Oktober,
11. November
Änderungen vorbehalten.
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Wochenendeinstimmungsspaziergänge -
Von Kapelle zu Kapelle

Foto: Carmen KremserFoto: Carmen KremserFoto: Carmen KremserFoto: Carmen KremserFoto: Carmen Kremser

Einmal im Monat besteht dieses
Angebot für alle Frauen - der et-
was andere Start ins Wochenen-
de. Auch im Januar kam wieder
eine Gruppe zusammen, die von
Kapelle zu Kapelle wanderte, sich
gemeinsam Gedanken machte
über den Alltag und Gottes Spu-
ren darin. In St. Anno schauten
wir auf die oft viel zu großen Vor-
sätze, die nur frustrieren, weil sie
schwer zu schaffen sind und üb-
ten uns darin, kleine Vorsätze zu
formulieren, die ganz leicht um-
zusetzen sind und guttun.
In der Nepomukkapelle schauten
wir auf die Sportler, die ein gan-
zes Team für das Erreichen ihres
Zieles nutzen und in der Kran-
kenhauskapelle fanden wir noch
die Krippe vor und betrachteten
all die Figuren, die unterwegs
waren, um ihre Sehnsüchte zu stil-
len, angetrieben von der Hoffnung
auf Besserung. Was sind unsere
Hoffnungen und wem vertrauen

wir, wenn wir mal aus dem Tritt
geraten?
In der Marienkapelle auf der Ring-
straße baten wir Gott um seinen
Segen, damit wir seine Kraft in
uns drin entdecken und daraus
schöpfen, froh darüber Freude
weitergeben und gerne gestalten,
was uns und anderen guttut.
So ausgerüstet zogen wir in das

„Kapellchen“ ein, um die Happy
Hour zu nutzen und Cocktails zu
testen. Es war ein lustiger be-
schwingter, aber auch guter Aus-
tausch über unsere Familien- und
Arbeitsalltagsstrategien.
Allen, die mit uns abtauchen und
auftanken möchten, ein herzli-
ches Willkommen.
 Weitere Treffen am 24. Februar/

17. März/21. April/19. Mai/16.
Juni/18. August/15. September/27.
Oktober/17. November jeweils um
19.30 Uhr. Start ist an der Kirche
St. Anno.
Wer mit ins „Kapellchen“ möch-
te, melde sich bitte bis Dienstag
vor dem Termin, 18 Uhr bei Frau
Kremser von der kath. Kirchen-
gemeinde an (0157-70201577).
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Drei NRW-Titel für das LAZ Rhein-Sieg

„Warten auf gutes Wetter“...

Auf dem Weg zu Gold CelineAuf dem Weg zu Gold CelineAuf dem Weg zu Gold CelineAuf dem Weg zu Gold CelineAuf dem Weg zu Gold Celine
Schneider über 3.000 mSchneider über 3.000 mSchneider über 3.000 mSchneider über 3.000 mSchneider über 3.000 m

Bei den am Wochenende ausge-
tragen NRW Hallenmeisterschaf-
ten konnte des LAZ Rhein-Sieg
erfolgreich die Heimreise antre-
ten.
Sonja Vernikov (LAZ) lief nicht
einmal 24 Stunden nach einem
Autounfall, den sie als Beifahre-
rin im Auto ihres Freundes mit
leichten Prellungen und „Gott sei
Dank“ sonst unverletzt überstan-
den hat, zu Silber bei den NRW-
Meisterschaften über die 3.000
Meter der Frauen. In 9:52,94 Mi-
nuten erreichte sie das Ziel. Mit
Gold wurde Celine Schneider (LAZ)
über die 3.000 m in 10:45,78 Mi-
nuten belohnt. Mit fast 45 Sekun-
den Vorsprung holte sie sich über-
legen den Titel in der U20.
Sprungtalent Yaara Miehe (LAZ)

konnte nicht ganz an ihren ersten
Dreisprung-Wettkampf anknüp-
fen, mit 10,20 Meter wurde sie
als jüngste Teilnehmerin im Feld
5.
Im Kugelstoßen der Frauen über-
zeugte einmal mehr Jessica Wlo-
dasch (LAZ) als 4. mit 12,12 Me-
tern. Nina Ruß (LAZ) konnte im
Hammerwurf der U18 mit Silber
ihre persönliche Bestleistung und
damit den LAZ Rekord auf 29,57
Meter steigern. Im Diskuswurf der
U18 wurde Nina Ruß 9. mit 24,39
Metern.
Sprinttalent Luis Gonzalez-Diaz
konnte sich am Samstag trotz Er-
kältungssymptomen Bronze über
200 Meter in der U20 in 22,78
Sekunden sichern. Die 4x200 Me-
ter Staffel in der Besetzung Jean-

Paul Hellu Lawson, Jonas Mocken-
haupt, Vincent Scharf und Simon
Wardein landete in 1:36,35 Minu-
ten auf einem erfreulichen 5.
Platz.
Marcel Böttcher (LAZ) ging in der
Spitzengruppe über 1.500 Meter
von Beginn an das für ihn hohe
Tempo mit, musste nach 1.000
Metern von dem Führungstrio
leicht abreißen lassen und konn-
te dank einer schnellen letzten
Runde Bronze in der U18 in
4:23,16 Minuten sichern. Den Ab-
schluss machte das Trio Tim Julian
Ostrominski, Linus Koch und Si-
mon Betz in der 3x1.000 Meter
Staffel. Sie bescherten den LAZ
Rhein-Sieg im letzten Wettbewerb
der Meisterschaft das 3. Gold der
NRW Meisterschaften in einer

Zeit von 9:26,87 Minuten.
FFFFFazit:azit:azit:azit:azit: Die Athletinnen und Athleten
des LAZ Rhein-Sieg sind auf der
Bühne in NRW konkurrenzfähig.
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...diese Antwort wird man wohl
häufiger hören, wenn man in die-
sen Tagen in Braschoß unterwegs
ist.  Gemeint ist natürlich der ak-
tuelle Stand zum Ersatzneubau
des Sportplatzes des Braschosser
Turnvereins 1913 e.V..
„Die NRW.Bank hat uns mit der
Zustellung des Zuwendungsbe-
scheides über 210.000 Euro ge-
nau an Heiligabend das schönste

Weihnachtsgeschenk gemacht
und die Freude im Verein war ent-
sprechend groß“, so Stefan
Schnippering, 1. Geschäftsführer
im BTV.
Mit diesem Zuwendungsbescheid
der NRW.Bank war es dem Verein
nun möglich, ein Tiefbauunterneh-
men mit der Errichtung des Sport-
platzes zu beauftragen. Es ist
allerdings noch ein wenig Geduld

von den Mitgliedern des BTV,
insbesondere der Faustballabtei-
lung, gefragt, da das Wetter mit-
spielen muss, bevor die Bagger
rollen.  „Wir sind alle sehr stolz
auf das bisher Erreichte. Für die
Realisierung eines solchen Pro-
jektes braucht es das Engagement
vieler Beteiligter. Es ist die Betei-
ligung und die Unterstützung des
ganzen Dorfes erforderlich. Und

diese Unterstützung haben wir!“,
erläuterte Oliver Schmidt, 1. Vor-
sitzender des BTV.
„Neben den vielen ehrenamtlichen
Vereinsmitgliedern sind hier
insbesondere Arno Pohl, der die
Finanzen des Braschosser Turn-
vereins in diesem Jahr seit 30 Jah-
ren führt und der Wanderwart des
BTV Christian Uzunoff zu nennen,
der die Fläche an den Braschos-
ser Turnverein langfristig verpach-
tet hat“, so Schmidt weiter.
Auch die aktive Unterstützung
durch das Ingenieurbüro Stelter
und den Architekten Roman Mer-
ten hat maßgeblich dazu beige-
tragen, den Bau des Sportplatzes
nun endlich realisieren zu kön-
nen, darin sind sich die Vorstands-
mitglieder des BTV einig.
Der Bürgermeister der Stadt Sieg-
burg Stefan Rosemann gratulier-
te zuletzt vor Ort dem Braschos-
ser Turnverein zu diesem wichti-
gen Schritt und bekräftige seine
Unterstützung mit seiner Anmel-
dung als neues Vereinsmitglied.
„Die Stollenschuhe sind schon
poliert“.
So fasst zum Schluss des Termins
Dennis Preißner, Leiter der Faust-
ballabteilung, die Vorfreude der
kleinen und großen Faustballerin-
nen und Faustballer im Braschos-
ser Turnverein zusammen.



Rundblick Siegburg – 17. Februar 2023 – Woche 7 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 15

Wissenschaft auf der Straße
Differenzierungskurs „PoWiSo“
des Gymnasium Siegburg Alleestraße auf Forschungsmission

Die Schülerinnen des GSA befragten über 300 Passanten in der Siegburger Innenstadt. Foto: Hans KleinDie Schülerinnen des GSA befragten über 300 Passanten in der Siegburger Innenstadt. Foto: Hans KleinDie Schülerinnen des GSA befragten über 300 Passanten in der Siegburger Innenstadt. Foto: Hans KleinDie Schülerinnen des GSA befragten über 300 Passanten in der Siegburger Innenstadt. Foto: Hans KleinDie Schülerinnen des GSA befragten über 300 Passanten in der Siegburger Innenstadt. Foto: Hans Klein

„Entschuldigung, hätten Sie ei-
nen kurzen Moment Zeit für eine
Umfrage?“. So oder so ähnlich
wurden vermutlich schon viele
Menschen einmal angesprochen
- und die meisten gehen dann
sofort weiter. Doch selten sind es
dann Schüler, die die Frage stel-
len. Anders aber hier in Siegburg.
Dort fanden sich in der Holzgasse
und auf dem Marktplatz Schüler-
innen und Schüler des Gymnasi-
um Siegburg Alleestraße wieder,
welche selbst gestaltete Frage-
stellungen erforschten. Die Band-
breite war dabei groß. So stellte
sich die eine Gruppe die Frage,
ob Menschen, die sich mehr für
politische Themen interessieren,
eher die WM in Katar boykottiert
haben. Eine andere Gruppe frag-
te sich, ob die Gedächtnisleistung
ebenfalls mit dem Schulabschluss
zusammenhängt. Zwei Schüler-
innen - Lara Korsmeier und Lara
Kreiner - taten sich zusammen,
um zu klären, ob die eigene Mei-
nung zum Ukraine-Krieg mit dem
am meisten genutzten sozialen
Medium zusammenhängt. Span-
nende wie aktuelle Fragen also.
Dabei ging es im begleitenden
Kurs „PoWiSo“ (Politik, Wirt-

schaft, Soziologie) streng wissen-
schaftlich zu: Die Fragen mussten
entwickelt werden und ein so ge-
nanntes „Forschungsdesign“ er-
stellt werden. Fragebögen wurden
nach wissenschaftlichen Kriteri-
en entwickelt, Hypothesen aufge-
stellt, Drittvariablen ermittelt.
Zum Schluss musste man seine
Arbeit „verteidigen“, d.h. vor dem
Kurs vorstellen und kritische Rück-
fragen beantworten. „Ziel ist es

hier auch einen Einblick in wis-
senschaftliches Arbeiten an Uni-
versitäten zu gewinnen“, erklärt
auch Fachlehrer Hans Klein. Am
Ende wurden über 300 Antworten
von den Befragten in Siegburg er-
hoben. Für die Jungforscher des
Kurses ist es aber auch spannend
mal selbst auf Fremde zuzugehen
und ins Gespräch zu kommen. „Es
war erstaunlich wie unterschied-
lich die Antworten zu einigen Fra-

gen waren“, erklären auch die
beiden Laras ihre Untersuchung.
Nun heißt es die Hypothesen aus-
zuwerten und festzustellen, wel-
che sich bestätigen oder widerle-
gen lassen. „Es hat auf jeden Fall
Spaß gemacht.“, bestätigt auch
Schülerin Arina Bill die Erfahrung.
Dann bleibt man bei der nächsten
Frage dieser Art vielleicht auch
selber mal stehen.
(Text: Klein)
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Hilfe für die Erdbebenopfer in der Türkei und in Syrien
Schüler*innen der Gesamtschule Am Michaelsberg starten Hilfsaktion

Unsere Jugendlichen backen Waffeln für den guten ZweckUnsere Jugendlichen backen Waffeln für den guten ZweckUnsere Jugendlichen backen Waffeln für den guten ZweckUnsere Jugendlichen backen Waffeln für den guten ZweckUnsere Jugendlichen backen Waffeln für den guten Zweck

...auf Haustüren von Inotherm  
für alle Haustür-Modelle aus den 
aktuellen Katalogen Exclusiv 
und Select.*  

Bis zum 15. April 2023 gibt es bei Metallbau Eichwald  
Haustüren und exklusives Zubehör unseres Partner- 
Lieferanten Inotherm zu einmaligen Konditionen!

     5 % RABATT...     5 % RABATT...

53757 Sankt Augustin  –  Am Siemensbach 2-4   

www.metallbau-eichwald.de  

HAUSTÜR-HAUSTÜR-

*Die Aktion gilt nicht für Modelle aus dem Katalog 
AKTION 24, Sonderformen und nach außen öffnende 
Paniktüren

WINTERAKTIONWINTERAKTION

info@metallbau-eichwald.de  

Telefon: 02241-3979 80

über 45 Jahre Erfahrung!

Anzeige 90x110_winter_2023_Winter.indd   1 09.01.2023   14:19:08

Schüler*innen der GE Am Michaelsberg organisieren eine Spendenak-Schüler*innen der GE Am Michaelsberg organisieren eine Spendenak-Schüler*innen der GE Am Michaelsberg organisieren eine Spendenak-Schüler*innen der GE Am Michaelsberg organisieren eine Spendenak-Schüler*innen der GE Am Michaelsberg organisieren eine Spendenak-
tion für die Erdbebenopfer in der Türkei und in Syriention für die Erdbebenopfer in der Türkei und in Syriention für die Erdbebenopfer in der Türkei und in Syriention für die Erdbebenopfer in der Türkei und in Syriention für die Erdbebenopfer in der Türkei und in Syrien

Die fürchterlichen Bilder aus den
Erdbebenregionen der Türkei und
Syriens entsetzen und schockie-
ren, machen zutiefst betroffen.
Deswegen haben sich unsere
Schüler*innen der Jahrgangsstu-
fe 10 und die SV der Städtischen
Gesamtschule Am Michaelsberg
Siegburg spontan dazu entschlos-
sen, Spenden für die Opfer in den
Katastrophengebieten zu sam-

meln. Dafür sind drei Ideen zur
Spendensammlung binnen kür-
zester Zeit umgesetzt worden. Die
SV wird den Erlös ihrer 6. Valent-
insaktion spenden. Bereits heute
sind über 150 Rosen für den gu-
ten Zweck verkauft worden, die
am Valentinstag von Bot*innen
der/dem Freund*in übergeben
werden.
In einer weiteren Aktion backen

unsere Zehntklässler*innen Waf-
feln und Laugengebäck, das in den
Pausen am 9. und 10. Februar ver-
kauft wird.
Den Erlös werden sie dem Deut-
schen Roten Kreuz zugutekom-
men lassen. Stolze 540 Euro konn-
ten schon am ersten Tag dieser
Aktion erzielt werden.
Außerdem haben die Jugendlichen
Sachspenden wie Decken, Schlaf-

säcke, Babynahrung und Hygie-
neartikel gesammelt. Diese wer-
den am Freitag an der Sammel-
stelle in Troisdorf abgegeben und
noch am Wochenende in die Erd-
bebengebiete gebracht. Für die
kommende Woche sind weitere
Hilfsaktionen geplant. Unsere
Schüler*innen hoffen, dass sie mit
ihrer Aktion die Not vor Ort ein
klein wenig lindern können.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Masterplan Haufeld: Schwarz-Grün macht Tempo

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

CDU und Grüne in Siegburg ha-
ben im Haupt- und Finanzaus-
schusses mit drei mehrheitlich
beschlossenen Anträgen Tempo für
die Umsetzung des Masterplans
Haufeld gemacht:
1. Die Stadt soll bis Mitte 2023
ein Konzept vorlegen, wo Grup-
pen, Vereine und Institutionen in

der früheren Schule auf dem Ge-
lände bis zum 1. Januar 2025 eine
neue Bleibe finden.
Ab 2025 soll dort der Bau von
rund 100 Wohnungen (überwie-
gend als „Betreutes Wohnen“ für
Senioren) und einer eingeschos-
sigen Tiefgarage beginnen.
2. Die Zufahrt von der Wilhelm-

straße zu einem für Gewerbe vor-
gesehenen Grundstück der Stadt-
entwicklungsgesellschaft (aktuell
Parkplatz) darf nicht zugebaut
werden.
3. Stadtverwaltung und Stadtbe-
triebe sollen die Grundstücks-Ver-
handlungen für den Bau einer
Hochgarage an der Industriestra-

ße vorantreiben.
Es besteht großer Parkplatzbedarf
für das Amtsgericht und die Kreis-
handwerkerschaft.
CDU und Grüne arbeiten weiter
für ein Hotel am Ärztehaus Sieg-
burgmed.

Michael Franz Burgemeister

Katholische Kirchengemeinde St. Servatius Siegburg

Gottesdienste
Ev. Friedenskirche in
Kaldauen
19. Februar19. Februar19. Februar19. Februar19. Februar
10 Uhr - Pfarrer Matthias Lenz

Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Siegburg
Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
Auferstehungskirche, Annostr. 14
10.30 Uhr - Gottesdienst, Prediger Pfr.in Tanja Harrenberger

17.40 Uhr - St. Serv. Beichte
18.15 Uhr - Abtei Vesper & Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Serv. Hl. Messe
19 Uhr - St. Anton. Hl. Messe

18. Februar18. Februar18. Februar18. Februar18. Februar
8 Uhr - St. Anton. Hl. Messe
10 Uhr - Abtei Hl. Messe
16.30 Uhr - St. M. Empf. Beichte / 17 Uhr Vorabendmesse
17 Uhr - Krkhs.-Kap. Vorabendmesse
17 Uhr - St. Elis. Vorabendmesse & Beichte
19. Februar19. Februar19. Februar19. Februar19. Februar
8 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr - St. Dreif. Rosenkr.
9.30 Uhr - St. Dreif. Hl. Messe
9.30 Uhr - St. M. Namen Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Serv. Hl. Messe
11 Uhr - Liebfr. Hl. Messe
11 Uhr - St. Anno Hl. Messe
12 Uhr - Abtei Hl. Messe
17 Uhr - St. Anton. Vesper
17.30 Uhr - St. Anton. Hochamt
18.30 Uhr - St. Serv. Hl. Messe
20. Februar20. Februar20. Februar20. Februar20. Februar
19 Uhr - St. Anton. Hl. Messe
21. Februar21. Februar21. Februar21. Februar21. Februar
9 Uhr - St. Serv. Hl. Messe d. Fr.
18.15 Uhr - Abtei Vesper & Hl. Messe
19 Uhr - Liebfr. Friedensg.
19 Uhr - St. Anton. Hl. Messe
22. Februar22. Februar22. Februar22. Februar22. Februar
9 Uhr - St. M. Empf. Hl. Messe & Aschenkr.
9 Uhr - St. Elis. Morgenandacht
14 Uhr - St. Serv. Aschenkr. „to go“
17 Uhr - Krkhs.-Kap. Hl. Messe & Aschenkr.
18 Uhr - St. Dreif. Hl. Messe & Aschenkr.
18.15 Uhr - Abtei Vesper, Hl. Messe & Aschenkr.
18.30 Uhr - Liebfr. Hl. Messe & Aschenkr.
18.30 Uhr - St. Serv. Hl. Messe & Aschenkr.
19 Uhr - St. Anton. Hl. Messe & Aschenkr.
23. Februar23. Februar23. Februar23. Februar23. Februar
9 Uhr - St. Anno Hl. Messe d. Fr.
18 Uhr- St. Dreif. Euch. Anbet.
18.15 Uhr - Abtei Vesper & Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Dreif. Hl. Messe
19 Uhr - St. Anton. Hl. Messe
24. Februar24. Februar24. Februar24. Februar24. Februar
8.30 Uhr - Liebfr. Rosenkr.
9 Uhr - Liebfr. Hl. Messe
17 Uhr - St. M. Empf. Rosenkr.
17.30 Uhr - St. Serv. Euch. Anbet.
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Online-Beratungsabend
Schluss mit Schimmel in Wohngebäuden

Wie klappt’s mit der Wärmepumpe?
Regionale Info-Woche der Verbraucherzentrale NRW
Die Wärmepumpe steht im Zen-
trum einer einwöchigen Infowo-
che, die am 27. Februar beginnt
und im Rahmen dieser Online-
Veranstaltungen über das Thema
informiert:
Online Sprechstunde - Online Sprechstunde - Online Sprechstunde - Online Sprechstunde - Online Sprechstunde - WieWieWieWieWie
klappt’klappt’klappt’klappt’klappt’s mit der s mit der s mit der s mit der s mit der Wärmepumpe?Wärmepumpe?Wärmepumpe?Wärmepumpe?Wärmepumpe?

Kurz-Vortrag mit anschl. Zeit zum
Fragen stellen
27. Februar, 8 bis 9 Uhr
28. Februar, 12 bis 13 Uhr
1. März, 17 bis 18 Uhr
2. März, 16 bis 17 Uhr
3. März, 14 bis 15 Uhr
Online-Seminar - Einführung inOnline-Seminar - Einführung inOnline-Seminar - Einführung inOnline-Seminar - Einführung inOnline-Seminar - Einführung in

die die die die die TTTTThematik hematik hematik hematik hematik Wärmepumpe:Wärmepumpe:Wärmepumpe:Wärmepumpe:Wärmepumpe:
Vortrag mit anschl. Zeit zum Fra-
gen stellen
28. Februar, 20 bis 21.30 Uhr so-
wie
2. März, 20 bis 21.30 Uhr
Die Teilnahme ist kostenlos. An-
meldungen bitte über

www.verbraucherzentrale.nrw/
waermepumpenwoche-rheinland
Weitere Termine und Infos rund
um die energetische Gebäudesa-
nierung und das Sparen von Ener-
gie unter
www.energieagentur-rsk.de.

Schimmel kann jede/-n treffen -
egal ob Mieter/-in oder Hausbe-
sitzer/-in. Mögliche Ursachen für
Schimmel gibt es viele: von bauli-
chen Schäden über Witterungs-
einflüsse, Starkregenereignisse
bis hin zum individuellen Heiz-
und Lüftungsverhalten - nicht sel-
ten wirken mehrere Einflüsse
sogar zusammen. Doch an wen
kann man sich in Bonn und im
Rhein-Sieg-Kreis wenden, um Rat
und Hilfe zu erhalten?
Der kostenfreie Online-Bera-
tungsabend am 27. Februar dient

Interessierten und Betroffenen zur
Beratung durch renommierte Ex-
pert/-innen. Organisiert wird die
Veranstaltung vom „Runden Tisch
zur Schimmelberatung“, einem
lokalen Zusammenschluss von
Mieterbund Bonn/Rhein-Sieg/Ahr,
Haus & Grund Bonn/Rhein-Sieg,
Maler- und Lackierer-Innung Bonn/
Rhein-Sieg, der Bonner Energie
Agentur, der Energieagentur
Rhein-Sieg und der Verbraucher-
zentrale NRW.  Der Abend startet
mit zwei Impulsvorträgen. Dort
werden sowohl die technischen

Hintergrundinformationen (Refe-
rent Stephan Herpertz, Energie-
berater der Verbraucherzentrale
NRW für Bonn) als auch der recht-
liche Hintergrund (Referent Jür-
gen Schönfeldt, Rechtsberater
vom Deutschen Mieterbund Bonn/
Rhein-Sieg/Ahr) dargestellt. Im
Anschluss daran teilen sich die
Teilnehmenden in Gruppen auf,
um dort in kleiner Runde Proble-
me besprechen zu können.
Moderiert wird die Veranstaltung
von Petra Grebing, Energiebera-
terin der Verbraucherzentrale

NRW für den Rhein-Sieg-Kreis.
Die Teilnahme an dem Beratungs-
abend am 27. Februar ist kosten-
los. Beginn ist um 18 Uhr, Dauer
ca. 1,5 Stunden. Durchgeführt
wird die Veranstaltung über die
Online-Plattform Zoom, Anmel-
dung und Einwahllink unter
www.energieagentur-rsk.de/bera-
tungsabend/.
Weitere Infos zu den Energiebe-
ratungsangeboten in Bonn und
dem Rhein-Sieg-Kreis unter
www.energieberatung-bonn-
rheinsieg.de

Equal Care Day - Sorgearbeit in der Familie fair verteilen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Jeder ist
darauf angewiesen, dass sich an-
dere Menschen bedingungslos
kümmern, ganz besonders am
Anfang und am Ende des Lebens.
Diese sogenannte Sorgearbeit fin-
det auch in den Jahren dazwischen
statt. Zum „Equal Care Day“ am
1. März stellt sich die Frage: Wer
kocht, wer putzt, wer kümmert
sich, erzieht, betreut und pflegt?
Allein im professionellen Bereich
sind über viermal mehr Frauen als
Männer in der Fürsorge tätig, dort
dann meist im Niedriglohnsektor

oder in der Schattenwirtschaft.
„Auch im Privaten sieht es nicht
wirklich besser aus“, sagt die
Gleichstellungsbeauftragte des
Rhein-Sieg-Kreises, Katja Milde.
„Die Care- oder Fürsorge-Arbeit,
die viele Frauen tagtäglich leis-
ten, ist oft unsichtbar, gilt traditi-
onell noch immer als „frauenty-
pisch“, wird als persönliche Ent-
scheidung betrachtet und zudem
als unentgeltlich herabgesetzt.
Für Frauen hat die unfaire Arbeits-
teilung geringere Einkommen,
eingeschränkte berufliche Pers-
pektiven und deutlich niedrigere
Renten zur Folge.“
Überall in Deutschland wird an-
gesichts des Mangels an Men-
schen, die sich beruflich um ande-
re kümmern, sei es als Erziehen-
de, Pflegende, Lehrende schmerz-
haft deutlich, dass eine Gesell-
schaft nicht ohne Sorgearbeit und
deren Wertschätzung funktionie-
ren kann.
Um auf diese Missstände hinzu-
weisen, wurde der Equal Care Day,

der jährliche Aktionstag für mehr
Wertschätzung, Sichtbarkeit und
eine faire Verteilung der Kümmer-
, Sorge- und Versorgungsarbeit,
ins Leben gerufen. Er wird an
mehreren Orten am 1. März, or-
ganisiert durch den Trägerverein
klische*esc mit vielen Kooperati-
onspartnerinnen, bundesweit be-
gangen. Auch in der Region fin-
den dazu Veranstaltungen statt.
Vorträge, Workshops oder Podi-
umsgespräche für Betroffene, Ver-
bündete und Engagierte gibt es
am 1. März von 9.30 bis 18 Uhr im
Haus der Evangelischen Kirche in
Bonn. Interessierte können sich
unter equalcareday-
bonn2023.eventbrite.de anmel-
den.
Weitere durch den Arbeitskreis der
Gleichstellungsbeauftragten im
Rhein-Sieg-Kreis und in Bonn an-
gebotene regionale Veranstaltun-
gen rund um diesen Aktionstag
gibt es unter rhein-sieg-kreis.de/
betrifft-frauen. So findet
beispielsweise eine virtuelle Le-

sung und Diskussion mit der er-
folgreichen Autorin Dr. Franziska
Schutzbach statt. Sie liest aus Ih-
rem Buch „Die Erschöpfung der
Frauen“.
Im Foyer des Kreishauses in Sieg-
burg wird die Ausstellung „Alles
unter einen Hut!?“ zu Lebensla-
gen und Lebensfragen von Frauen
vom 1. März bis zum 17. März
gezeigt. Besucherinnen und Be-
sucher können Ihr persönliches
Statement abgeben und das Equal
Care Manifest unterzeichnen.
Als Familienfreundliche Arbeitge-
berin ist es der Kreisverwaltung
wichtig, ihren Mitarbeitenden den
Spagat zwischen Beruf und Fami-
lie zu erleichtern, indem sie pass-
genaue Lösungen rund ums Ar-
beitsleben anbietet.
Dazu gehört neben vielen Teilzeit-
modellen, mobilem Arbeiten und
gleitender Arbeitszeit auch, dass
Themen wie „Väter und Verein-
barkeit“ fokussiert werden und
Beschäftigte trotz Teilzeit Karrie-
re machen können.
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Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwilli-
gen-Agentur Siegburg
02241/25 215 20
Freiwilligen-
a g e n t u r @ d i a k o n i e - s i e g -
rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

DemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstunde
Kostenfrei im Seniorenzen-
trum Siegburg,
Friedrich-Ebert-Straße 16,
Siegburg.
Immer am 2. Mittwoch eines
jeden Monats von 16.30 bis
18 Uhr.
Parkmöglichkeit ist vorhan-
den.
Hier können in einer Gruppe
von betroffenen Angehörigen
Fragen zu Alzheimer und an-
deren Demenzerkrankungen
erörtert werden. Begleitung:
Facharzt Kelzenberg und Fach-
kraft des Hauses
Telefon: 2504-2000

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag: 14 bis
20 Uhr
Telefon: 116111

Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
Auch oder gerade in Corona-
zeiten wird sehr viel Alkohol
getrunken. Für die, die mit ih-
rem Alkoholkonsum ein Pro-
blem haben, bieten die Ano-
nymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das
in sogenannten Meetings, in

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
     WWWWWer ker ker ker ker kennt diese Nummer?ennt diese Nummer?ennt diese Nummer?ennt diese Nummer?ennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

Freitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. Februar
Merlin Merlin Merlin Merlin Merlin ApothekApothekApothekApothekApotheke am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHG
Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin (Menden), 02241/97700

Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederpleiser Str. 48, 53757 Sankt Augustin (Muelldorf),
02241/342040

Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
Apotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am Europaplatz
Europaplatz 6, 53721 Siegburg, 02241/61333

Montag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. Februar
Engelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-Apotheke
Humperdinckstr. 14, 53721 Siegburg, 02241/592040

Dienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausallee 16, 53757 Sankt Augustin (Huma shoppingwelt),
02241/203940

Mittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. Februar
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hauptstr. 53, 53721 Siegburg (Kaldauen), 02241/381855

Donnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. Februar
Wilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-Apotheke
Wilhelmstr. 68, 53721 Siegburg, 02241/65950

Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Hauptstr. 110, 53721 Siegburg (Kaldauen), 02241/383897

Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Str. 101, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/846250

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankfurter Str. 72, 53773 Hennef, 0224281234

Angaben ohne Gewähr

denen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus aus-
tauschen. Diesen Austausch
nennen wir Selbsthilfe. Auch
jetzt in Coronazeiten finden
die meisten Meetings wieder
statt. Coronavorschriften sind
einzuhalten.
freitags, 19.30 Uhr, Siegburg,
Gemeindehaus der ev. Aufer-
stehungskirche, Annostraße
14, Siegburg, 02247 968 166
(Roswitha), 02241 8982321
(Stefan), 02245 890 049
(Erich), Siegburg@Anonyme-
Alkoholiker-rg09.de

TTTTTrrrrrauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreis
Der Trauergesprächskreis von
„Sonare“ findet ab Januar
wieder statt: neu in der Wil-
helmstraße 74 in Siegburg in
den Räumen der Caritas,
immer am 1. Donnerstag des
Monats um 15 Uhr, kosten-
frei. Leitung: Elisabeth Bäsch
Informieren Sie sich aktuell
immer über Änderungen durch
P a n d e m i e b e s t i m m u n g e n
(Rückfragen unter 02247/900
13 65).

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstag ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club, Sankt Au-
gustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Privatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Porzellan, Modeschmuck etc.
Seriöse Abwicklung. Tel. 02205/
9478473.

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
GewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächen

Ladenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinische
Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!

Aufgrund eines Vermieterwechsels
suche ich ein kleines Ladenlokal, wo
ich meine jahrelange Arbeit fortführen
kann. Telefonisch unter 0157/55049897
zu erreichen.

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 24. Februar 2023Freitag, 24. Februar 2023Freitag, 24. Februar 2023Freitag, 24. Februar 2023Freitag, 24. Februar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.02.2023 um 10 Uhr22.02.2023 um 10 Uhr22.02.2023 um 10 Uhr22.02.2023 um 10 Uhr22.02.2023 um 10 Uhr
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Mehr energetische Unabhängigkeit
mit geförderter Sanierung
Der Krieg in der Ukraine hat die
Energiekosten in den vergange-
nen Monaten stark in die Höhe
getrieben und die eingeführte
CO2-Abgabe tut ihr Übriges.
Ihretwegen steigt der CO2-Preis
bis zum Jahr 2025 gesetzlich wei-
ter an. Für die Mehrheit der Ver-
braucher gehen somit auch die
Heiz- und Stromkosten immer
weiter nach oben. Wer z.B. seine
alte Öl- oder Gasheizung gegen
eine Wärmepumpe, Biomassehei-
zung oder Solarthermie aus-
tauscht, kann entweder mit staat-
licher Förderung kalkulieren oder
befristete Steuervorteile mitneh-
men. Beide Vorteile können leider
nicht parallel genutzt werden. Es
muss daher genau durchkalkuliert
werden, welche Fördermaßnahme
im Einzelfall die rentablere ist.
Durchblick im Förderdschungel
bieten Energieberater an. Tobias
Gerauer, Vorstand der Lohnsteu-
erhilfe Bayern erklärt die Steuer-
vorteile.
Steuerermäßigung für Eigen-Steuerermäßigung für Eigen-Steuerermäßigung für Eigen-Steuerermäßigung für Eigen-Steuerermäßigung für Eigen-
heimbesitzerheimbesitzerheimbesitzerheimbesitzerheimbesitzer
Das Ziel einer energetischen Sa-
nierung ist die Absenkung des pri-
vaten Energieverbrauchs und der
von der Regierung gewollte Um-
stieg auf erneuerbare Energien,
um die Klimaschutzziele 2030 zu
erreichen. Die zeitlich befristeten
Steuervorteile sind ausschließlich
für Eigentümer, die ihre Immobi-
lie selbst bewohnen, geschaffen.
Die Immobilie muss nicht durch-
gängig bewohnt werden, sodass
eine Zweit- oder Ferienwohnung
ebenfalls darunterfällt. Boni für
vermietete Wohnungen sind aus-
geschlossen.
„Bei beruflichen Arbeitszimmern
ist deren Anteil an der Baumaß-
nahme bei den Kosten herauszu-
rechnen“, darauf weist die Lohn-
steuerhilfe Bayern hin. Zudem
muss das Gebäude zum Zeitpunkt
der Sanierung älter als zehn Jah-
re sein. Alle Baumaßnahmen nach
dem 1. Januar 2020, die den An-
forderungen entsprechen, sind auf
spezielle Weise absetzbar. Das
noch offene Zeitfenster der För-
derung beträgt ab jetzt noch et-
was mehr als sieben Jahre, d.h.
die Maßnahmen müssen Ende
2029 abgeschlossen sein.

Bis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro Steuerbonus
sind drinsind drinsind drinsind drinsind drin
Für energetische Sanierungsmaß-
nahmen am Eigenheim können
insgesamt 20 Prozent der gesam-
ten Ausgaben bis zu einer Investi-
tionssumme von 200.000 Euro mit
der Einkommensteuererklärung
abgesetzt werden. Das Besonde-
re daran ist, dass auch die Mate-
rialkosten hier absetzbar sind. Bei
den üblichen steuerlichen Hand-
werkerleistungen ist das nämlich
nicht der Fall. Der Steuerbonus
wird dabei auf drei Jahre verteilt.
Für das Jahr des Abschlusses der
Sanierungsmaßnahme werden
erstmalig sieben Prozent, maxi-
mal aber 14.000 Euro berücksich-
tigt. Selbiges gilt für das darauf-
folgende Jahr. Im dritten Kalen-
derjahr werden die restlichen
sechs Prozent mit maximal 12.000
Euro von der Steuerschuld direkt
in Abzug gebracht. Dies kann nur
vonstattengehen, wenn eine Steu-
ererklärung eingereicht wird und
es eine entsprechend hohe Steu-
erschuld zum Drücken gibt. Die
Sanierung wird also insgesamt
mit 40.000 Euro pro Wohnobjekt
vom Finanzamt bezuschusst. Ein
Vor- oder Rücktrag der Steuerer-
mäßigung ist leider nicht mög-
lich. „Fällt die tarifliche Steuer-
last niedriger als der Förderbe-
trag aus, läuft der überschüssige
Teil des Steuervorteils ins Leere“
so Tobias Gerauer. Hierin liegt
eine gewisse Unsicherheit für Ver-
braucher. Insofern ist es ratsam,
sich das vorab von einem Steuer-
experten durchrechnen zu lassen.
Eine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nicht
erforderlicherforderlicherforderlicherforderlicherforderlich
Der Höchstbetrag kann für meh-
rere, einzelne und zeitlich versetz-
te Sanierungsmaßnahmen ge-
nutzt werden.  Der Katalog der
geförderten Einzelmaßnahmen
umfasst insbesondere die Wärme-
dämmung von Wänden, Dachflä-
chen oder Geschossdecken, die
Erneuerung der Fenster, Außentü-
ren oder Heizungsanlage, den Ein-
bau einer Lüftungsanlage oder di-
gitaler Systeme zur energetischen
Betriebs- und Verbrauchsoptimie-
rung und die Optimierung beste-
hender Heizungsanlagen, die äl-
ter als zwei Jahre sind. Es kann so

viel und so lange saniert werden,
wie das Budget es hergibt oder
bis die 40.000 Euro abgegriffen
sind oder der Förderzeitraum ab-
gelaufen ist. Die Inanspruchnah-
me eines Energieberaters ist hier
nicht vorgeschrieben, ist aber oft

hilfreich. Sofern dieser von der
BAFA oder KfW zugelassen ist,
können diese Ausgaben einmalig
zur Hälfte absetzt werden. Sie sind
allerdings bei den 14.000 Euro mit-
einzurechnen.

 (Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.)
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Mit Anerkennung und Motivation
gegen den Fachkräftemangel
Mitarbeitende empfinden betriebliche Krankenversicherung als Wertschätzung
Im aktuellen Fachkräftereport der
Deutschen Industrie- und Han-
delskammer (DIHK) gab über die
Hälfte von 22.000 befragten Fir-
men an, nicht mehr alle offenen
Stellen besetzen zu können. Und
in einer Umfrage des Ifo-Instituts
befürchtet mehr als ein Drittel der
Betriebe sogar, wegen fehlender
Arbeitskräfte weniger wettbe-

werbsfähig zu sein. Wie also las-
sen sich gut ausgebildete und
motivierte Leute gewinnen und
langfristig halten? Eine weitere
Studie weist auf eine immer be-
liebtere Möglichkeit hin: indem
der Arbeitgeber seinen Beschäf-
tigten eine betriebliche Kranken-
versicherung (bKV) finanziert.
Darüber erhalten die Mitarbeiten-

den zusätzliche Gesundheitsleis-
tungen, für die ihre gesetzliche
Krankenversicherung (GKV) nicht
oder nur teilweise aufkommt -
etwa hochwertigen Zahnersatz,
Behandlungen beim Heilpraktiker
oder Zuschüsse für Brillen und
Kontaktlinsen.
Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-
tuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig halten

Laut einer infas-quo-Umfrage im
Auftrag der Allianz zahlt die bKV
auf diese Weise auf die Mitarbei-
terzufriedenheit ein: In Unterneh-
men, die eine bKV anbieten, füh-
len sich rund drei Viertel der An-
gestellten von ihrem Arbeitgeber
wertgeschätzt, in Firmen ohne bKV
nur 50 Prozent. Der Studie zufol-
ge beschäftigt sich mehr als die
Hälfte der befragten Unterneh-
men, die noch keine bKV anbie-
ten, bereits konkret mit dem Ab-
schluss oder steht der bKV
zumindest offen gegenüber. Dabei
sind es vor allem größere Arbeit-
geber mit mehr als 50 Mitarbei-
tenden, die sich eine bKV im ei-
genen Betrieb gut vorstellen kön-
nen. „Der Arbeitskräftemangel
macht vielen Unternehmen zu
schaffen. Und viele haben er-
kannt, dass eine bKV dazu beitra-
gen kann, das Problem zu bewäl-
tigen“, sagt Dr. Jan Esser, Pro-
duktvorstand der Allianz Privaten
Krankenversicherung.
Gesundheitsleistungen seien bei
Mitarbeitenden sehr begehrt,
mehr als beispielsweise ein
Dienstwagen. „Arbeitgeber haben
mit der bKV ein starkes Argu-
ment, qualifizierte Kräfte zu ge-
winnen“, ergänzt Esser.
Gleichzeitig trage sie dazu bei,
bestehende Mitarbeiter noch stär-
ker an das Unternehmen zu bin-
den und die Fluktuation niedrig
zu halten.
Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Wünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche von
Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und ArbeitgebernArbeitgebernArbeitgebernArbeitgebernArbeitgebern
eineineineinein
Fragt man die Beschäftigten, wel-
che Gesundheitsleistungen einer
bKV besonders attraktiv sind, so
stehen Zuschüsse für Zahnersatz,
Behandlungen beim Zahnarzt und
Sehhilfen ganz oben auf der Liste.
Mehr Infos gibt es beispielsweise
unter www.allianz.de/bkv. Der
Großteil der Arbeitgeber wünscht
sich laut infas-quo-Studie viele
Wahlmöglichkeiten zu einem an-
gemessenen Preis und individu-
elle, auf das Unternehmen zuge-
schnittene Lösungen. Die Versi-
cherungswirtschaft hat darauf re-
agiert und bietet passgenaue Lö-
sungen an. (djd)
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Jecke Priese för de 5. Johreszick.
Der T-Roc R-Line

autohaus-hoff.de

Jetzt leasen
ab 299,– € 1 mtl.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

Der T-Roc R-Line. Mit seinem geschärften Exterieur-Design, dem neuen Qualitäts- und Designniveau im Innenraum und den aufgewerteten 

Technikfeatures tritt der T-Roc selbstbewusst auf und unterstreicht seine starke Persönlichkeit. Unverwechselbar.

Kraftstoffverbrauch in 1/100 km: (kombiniert) 6,4 l, innerstädtisch (langsam) 7,7 l, Stadtrand (mittel) 6,2 l, 
Landstraße (schnell) 5,6 l, Autobahn (sehr schnell) 6,7 l, CO2-Emissionen (kombiniert) 145 g/km

z. B. T-Roc R-Line 1.5 l TSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG, Ausstattung: Lackierung: Ascotgrau, An-

hängevorrichtung, „Air Care Climatronic“, Nevada 7 J x 18 in Schwarz / glanzgedreht, Mittelarmlehne vorn, Multifunktions-Sport-

lenkrad in Leder, Sport-Komfortsitze vorn, Vordersitze beheizbar, Automatische Distanzregelung ACC, Parklenkassistent „Park 

Assist“ inkl. Einparkhilfe, „Lane Assist“,  App-Connect Wireless, Digital Cockpit, Außenspiegel elektrisch einstell-, anklapp-, be-

heizbar, mit Memory-Funktion, Telefonschnittstelle, Innenspiegel automatisch abblendend, LED-Plus-Scheinwerfer, Regensensor, 

Fahrprofilauswahl u.v.m. 

einmalige Sonderzahlung: EUR 2.999,00 1

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km

Laufzeit: 48 Monate

monatliche Leasing-Rate ohne Dienstleistungen EUR 299,00 1

Wartung und Verschleißreparaturen Aktion EUR 27,26

monatliche Leasing-Rate inkl. Dienstleistungen EUR 326,26 1

Inklusive Abholung Autostadt. Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Beispielhafte Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehr-
preis. Gültig bis zum 28.02.2023. Stand 1/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 
57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand unwesentlich abweichen. Weitere Informa-
tionen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über den 
Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und unter 
www.dat.de unentgeltlich erhältlich ist. 


